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AKTIVE DORFNETZE
im Landkreis Vulkaneifel

• Förderung im Rahmen des Modell- und Demonstrationsvorhabens 
„Soziale Dorfentwicklung“ 

• Laufzeit 2016 bis 2018
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Abb.: Karte TUBS - Eigene Arbeit, basiert auf:, 
CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org
Fotos https://www.geopark-vulkaneifel.de

 Rheinland-Pfalz
 Fläche: 911 km²
 Einwohner: 60.603 (2019)
 Bevölkerungsdichte: 66 Einwohner je km²

Der Landkreis Vulkaneifel

https://commons.wikimedia.org/
https://www.geopark-vulkaneifel.de/
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Die Modell-Dörfer
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Abb.: TUBS - Eigene Arbeit, basiert auf:, CC BY-
SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curi
d=6241315
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Die Grundpfeiler des Projektes

1.Impuls für Dorfentwicklung 
2.Externe Unterstützung
3.Lokales Engagement
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Hilfe zur Selbsthilfe

 Entwicklung u.a. von Fragebögen, Flyern etc.

 Hilfestellung bei der Projektentwicklung

 Recherche von Praxisbeispielen

 Auswertung von Statistiken

 Aber auch Hilfe bei der Suche von Fördermitteln

 Hilfestellung bei der Umsetzung
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Die Erfolgsfaktoren & Hemmnisse

 Wille/Bereitschaft zum Aktiv-werden der Akteure vor Ort

 Engagierte und gut vernetzte „Macher“ vor Ort

 Kommunikation auf Augenhöhe zwischen allen Beteiligten

 Nicht zu viel (zeitlichen) Druck auf Arbeitsgruppen ausüben

 Verständnis für eingeschränktes Engagement aufbringen

 Gegenseitige Wertschätzung des Engagements 

 Persönliche Ansprache der Bürger/Innen durch die Akteure vor Ort

 Persönliche Betroffenheit führt zu gesteigertem Interesse

 Bestenfalls: Konsens in der Bürgerschaft und in den politischen Gremien
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Hochschule Trier / Umwelt Campus Birkenfeld
Institut für angewandtes Stoffstrommanagement - IfaS
Postfach 1380
55761 Birkenfeld

Fon: +049 (0) 6782 17 - 12 21
Fax: +049 (0) 6782 17 - 12 64
E-Mail: ifas@umwelt-campus.de

Internet: www.stoffstrom.org

Vielen Dank!
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